
Team Prünte GmbH*Systemgastronomie  
M. Wellmann*Coca-Cola GmbH*REWE  
Dick*REWE Grob*M. Weber GmbH*Prof.  
Dr. med. Torsten Schwerdtfeger*Petra &  
Hermann Josef Stember*Gabriele & Gerd  
Himstedt*Petra Lassen*Theater Courage*  
Obstbaron Essen*Hans-Georg Düchting*  
TeeGschwendner GmbH*RWE Supply &  
Trading*Sebastian Bertram*Rheinisch- 
Westfälische Verlagsges.mbH*Deutsche  
Bahn Stiftung*WILL Garten- & Land- 
schaftsbau GmbH*GRAF GmbH*RAV  
Armaturen GmbH*Todini GmbH* Klaus  
Niermann*Elfrun & Rolf Marquardt*4man  
GmbH*DB Schenker*Noweda Stiftung*  
RAe Heckhoff, Stenke & Kollegen*Gisela  
& Bjoern Wihlborg-Bangel*Elke & Heinz  
Timpen*Karin Braun*Kronen-Apotheke  
Herne*Autohaus Kruft*MST GmbH*  
GBM GmbH*ACS GmbH*Horst Götz  
GmbH & Co. KG*BEKAFIL GbR*Wim  
Goossens Gastro GmbH & Co. KG*ETS  
Flohr*Dr. Barbara Heep*Peter Gries Bau- 
unternehmung*Haircouture* Brachten- 
dorf GmbH*Jörg Steigerwald*Dieter Vera  
Martin*Siegfried Hoffmann*Dr. Jürgen  
Christoph Thiel*ELWA GmbH*Cornelia  
& Christian Gerhardt*Märkische Revision  
*E. Hausmann GmbH & Co. KG*NICLEN 
 GmbH*Grün + Dach*Jupiter Kurt Grotloh 
 GmbH*Uniper SE*Döbbe Bäckereien* 
 Andrea & Stefan Neuhoff*Kai Birkemeyer 
 *Edith Nelsen-Kraus*Christa & Udo Hinn 
 *Dr. Ralf Wittkowski*Steag GmbH*Birgit 
 Wolter*Wohnbau eG Essen*WeinPalette 
 Essen*Kathrine & David Mori*Andrea & 
 Jürgen Eickmeier*Golfclub Essen-Heid 
hausen*Burkhard Scheuer*GLS Germany 
 *Dr. Heinz-Jürgen Albers*Ulli & Klaus 
 Schlüter*Christoph Heymann*Heinrich 
 Rohden GmbH*Annegret & Wilhelm 
 Wilner*Zahnzentrum Gruga Dr. Jochum* 
 Gottfried Schultz Automobilhandels SE•

Wenn ein Kind schwer erkrankt, ist das  
eine unglaubliche Belastung für die  
gesamte Familie. Gut, wenn man dann  
im Ronald McDonald Haus zusammen  
sein und sich gegenseitig helfen kann.

>Mein Name ist Nadja und ich bin Mutter  
von drei Kindern.

Am 18. August 2023 bekamen wir die Dia- 
gnose von unserem Sohn Bjarne, sieben  
Jahre alt. Er war an einem aggressiven  
Hirntumor im Kopf erkrankt, der zu die- 
sem Zeitpunkt bereits Metastasen im  
Rücken gebildet hatte. Wie allen Eltern,  
die solch eine Diagnose bei einem ihrer  
Kinder bekommen, steht für einen Mo- 
ment die Welt still und alles ändert sich  
von jetzt auf gleich. Wir wurden sofort in  
Hamburg behandelt, wo wir bereits erste  
Erfahrungen mit dem Ronald McDonald

Haus machen durften. Im Zuge der The- 
rapie von Bjarne wurde entschieden, dass  
wir sechs Wochen nach Essen zur Pro- 
tonenbestrahlung sollten. Wieder hatten  
wir das Glück, in das dortige Ronald  
McDonald Haus ziehen zu dürfen.

Es ist wunderschön im Grugapark  
gelegen, groß und gefüllt mit vielen  
helfenden Menschen, die uns Momente 

Wir danken   
von Herzen

Bjarne und seine Bande

schenkten, in denen wir den Kranken- 
hausalltag vergessen konnten. Seit der  
Diagnose war Bjarne lediglich mal ein  
paar Tage zu Hause, ansonsten nur in  
Hamburg, ohne seine Familie und nur 
mit mir zusammen. 

Wir bekamen die Möglichkeit, mit der  
ganzen Familie (Papa, beide Schwestern)  
zusammen zu sein, was so sehr wichtig  
für Bjarne und mich war. Mit seinen  
Schwestern und seinem Papa die gesam- 
ten sechs Wochen zusammen zu sein,  
machte Bjarne sehr glücklich, und ich  
weiß, wie wichtig Familie ist, um gesund  
zu werden.

Dafür und für die Menschen, die dort  
arbeiten, sich ehrenamtlich engagieren,  
um uns die Zeit so angenehm wie mög- 
lich zu machen, für die vielen schönen  
Momente und Gespräche sind wir sehr  
dankbar – es war trotz der Umstände eine  
wunderbare Zeit, die uns viel Kraft für  
den weiteren Weg gab. 

Wir sind dankbar, dass aufgrund der  
vielen Spender solche Einrichtungen für  
Familien schwerstkranker Kinder gebaut  
und geführt werden können. In solch ei- 
ner belastenden Situation braucht man  
Hilfe von außen, und die haben wir  
dankend angenommen.< 

Bjarne und Nadja G. mit Familie

Ihr Lieben, was für eine unglaubliche  
Reise Ihr bereits hinter Euch habt! 
Wir drücken Euch alle Daumen für 
den weiteren Weg und sind uns sicher,  
dass Eure Familie alles schaffen kann. • 

Der Countdown läuft! In weniger als  
zwölf Wochen, nämlich am 16. Juni 2024,  
ist es wieder so weit: Das SOLOCharity  
Race 2024 geht zum fünften Mal an den  
Start und wir sind schon unfassbar  
gespannt, was uns in diesem Jahr  
erwarten wird. Wer bildet das größte  
Team? Wer schafft die weiteste Strecke?  
Kommt uns jemand auf seiner Tour am  
Ronald McDonald Haus besuchen?

Wir freuen uns auf alles, was da kommen  
mag! Worauf warten Sie noch? Melden  
Sie sich an und dann kann es im Juni  
losgehen! In diesem Jahr können sich  
auch Teams für eine Jogging- oder  
Laufstrecke anmelden. Sie sehen, der  
SOLO wird immer vielfältiger und  
spannender. Seien Sie dabei, wir freuen  
uns. Vielen Dank! 
Weitere Infos gibt's auf der Rückseite. •

Neues aus dem Ronald McDonald Haus Essen

Aktiv Gutes tun – SOLOCharity Race 2024



KONTAKT

rmhessen 
mcdonaldskinderhilfe

SCHIRMHERRSCHAFT

Ronald McDonald Haus Essen 
Leitung Sabine Holtkamp 
Unterm Sternenzelt 1, 45147 Essen 
Telefon 0201 43999-0
haus.essen@mdk.org 
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DANKE FÜR IHRE SPENDE

Sparkasse Essen  
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0000 2441 11 
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Wenn Sie den Newsletter nicht mehr 
erhalten wollen, teilen Sie uns dies bitte 
telefonisch oder schriftlich mit.

Henry
Maske

Freud und Leid
Geburtstagsspenden:
Nicole und Stefan * Stefan Galla * Nils  
Euler * Stephan Siebers * Nils Drengen- 
burg * Martin Hameier * Gerd Peters

Kondolenzspenden im Gedenken an:
Albert Stiens * Maria Neuhof * Stephan  
Conrad * Jörgen Jacobsen * Helena  
Reuss * Christa Dietze * Bärbel Rose *  
Kalin Ballmann * Klaus Spiegel * Luise  
Rolle * Heinrich Oebels * Rosemarie  
Lumma * Luise Kappert * Klaus Lammel *  
Agnes Much * Heinrich Kiklasch * Ingrid  
Wemmers * Waltraud Otten * Irmtraud  
Neyns * Johanna Eichinger * Ruth  
Schilke * Antonie Ammersilge * Hans  
Thiesbürger * Stephan Farwick * Janik  
Broermann • 

Die Blumen des Frühlings
sind die Träume des Winters.

(Khalil Gibran)

FrühlingFrühling

Vielen Dank an unsere neuen

Patinnen und Paten:

Hegmanns AG

Ergo Versicherung Sascha Katzwinkel

Kerstin und Ugur Deniz

Neu an BordNeu an Bord

Frauke, Lynsey, Anik & Michael oder  
die >Retter des Wochenendes<, wie  
sie im Haus auch heißen. Ein tolles  
Team, dem keine Aufgabe zu viel ist.

Die Kaffeemaschine verlangt nach Rei- 
nigung, eine Familie reist an oder ab, je- 
mand benötigt zusätzliche Bettwäsche ...  
die Liste lässt sich beliebig fortführen.  
Für all diese Dinge und mehr ist das  
ehrenamtliche Team der Rufbereitschaft  
mit viel Empathie stets zur Stelle.

Retter des Wochenendes – die Rufbereitschaft
Anik & Michael wissen aus eigener Er- 
fahrung, wie wichtig das Ronald McDo- 
nald Haus für Familien schwer kranker  
Kinder ist. Ihr jüngster Sohn lag mit  
einem kritischen Herzfehler im Herz- 
zentrum Sankt Augustin. Die dortige  
Ronald McDonald Oase war weit und  
breit der einzige Raum, der nicht klinisch  
war, sondern ein Rückzugsort, an dem  
man sich wohl fühlen konnte. Das Glück  
darüber, dass alles gut ausging, möchten  
die beiden nun durch ihr Ehrenamt zu- 
rückgeben.
Für Frauke ist das Ehrenamt eine echte  
Herzensangelegenheit. Etwas zurückzu- 
geben, wenn es einem selbst gut geht  
und man das Leben als großes Glück  
empfindet, ist ihr wichtig. Die Verbun- 
denheit zwischen den Familien des  
Hauses und dem Haupt- und Ehrenamt  
ist für sie die schönste Erfahrung. 
Für Lynsey ist seit mittlerweile 15 Jahren  
unser Haus ein wichtiger Teil ihres

Lebens. Durch persönliche Erfahrungen  
in England lernte sie die Ronald McDo- 
nald Häuser kennen und schnell war klar,  
hier möchte sie helfen. Bei uns ehren- 
amtlich zu arbeiten, fühlt sich für sie an,  
wie zu einer großen Familie zu gehören.
Ihr Lieben, wir danken Euch von Herzen,  
dass Ihr uns durch Euer Engagement den  
Rücken freihaltet und stets warmherzige   
AnsprechpartnerInnen für die Familien  
im Haus seid. •


